
Die Triade bedingungsloses Grund-
einkommen, Mindestlohn und Ar-
beitszeitverkürzung bedingen ein-
ander. Erst wenn alle drei Kriterien 
erfüllt sind, kann das Grundeinkom-
men seine Wirkung entfalten.

Ohne Zwang zur Arbeit Individueller Rechtsanspruch Ohne Bedürftigkeitsprüfung

Schluss mit dieser neoliberalen
Politik der sozialen Kälte. Hartz IV
ist „Armut per Gesetz“! Und deshalb 
wollen wir darüber mit Ihnen und 
euch diskutieren, wie wir die Hartz 
Gesetze wieder abschaffen können.

Wir wollen ein würdevolles Leben 
für alle Menschen auf dieser Welt. 
Schluss mit der Entrechtung und 
Enteignung erwerbsloser und kran-
ker Menschen. Schluss mit den 
Neiddebatten auf unserer Welt.

Ohne Zwang zur ArbeitOhne Zwang zur Arbeit

	Am 23.09.2007 findet die 
 Mitgliederversammlung der BAG   
      Grundeinkommen in und bei der  
 Partei DIE LINKE. in Kassel statt.

	Ort: Uni Kassel Hörsaal  
 Glaswandgebäude 
 Kurt - Wolter - Straße

	Beginn: 10 Uhr. Abschluss: 15 Uhr.

	Die Mitglieder der BAG und Interes-
sierte sind herzlich eingeladen. Auf-
nahmeanträge für eine kostenlose 
Mitgliedschaft in der BAG Grundein-
kommen gibt es bei den Personen 

 vom SprecherInnenkreis.

	Vorschlag - Tagesordnungspunkte :

	Begrüßung, Regularien

	Berichte über Gründungen von 
 Landesarbeitsgemeinschaften   
 Grundeinkommen, Bericht vom 
 SprecherInnenkreis

	Arbeitsplan 2007/2008

	Jahresfinanzplan 2007/2008
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	12.30 Uhr
Mittagspause 

	14.00 Uhr 
 Diskussion mit den ReferentInnen in   
 Arbeitsgruppen

	15.00 Uhr 
 Diskussion mit den TeilnehmerInnen 
 Präzisierung der Thesen
 Was haben die Thesen mit einer   
 neuen ökonomischen Strategie der   
 LINKEN zu tun?

		dazwischen Kaffeepause

	17.00 Uhr
Ergebnisse der Arbeitsgruppen

	Abschlussdiskussion mit den 
ReferentInnen: Halina Bendkowski NN, 
Ronald Blaschke, Ralf Welter, 
Stefan Wolf, Robert Zion

	Wie können die Ergebnisse in 
 linke Debatten (Parteien, soziale 

Bewegungen, Gewerkschaften)  
eingebracht werden? 

	18.30 Uhr
Abschluss
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	18.30 Uhr
Abschluss

	11.00 Uhr
 Eröffnung durch die Sprecherin der   
 BAG – Ann Christin Schomburg

	Grußwort DIE LINKE. SDS Kassel 
 Marianne Schott

	11.20 Uhr 
Thesenvorträge - Einführungen in 
die Themen 

	BGE und Keynesianismus -   
zwei linke Schuhe? 
Ref.: Ralf Welter, - KAB Aachen - 
Kath. Arbeiternehmer Bewegung

	Ökonomie und BGE - 
feministisch denken! 
Ref.: Halina Bendkowski, 
LISA - DIE LINKE. - NN

	Wirtschaftsdemokratie und BGE -
Ref.: Stefan Wolf, DIE LINKE.

	Solidarische Ökonomie und BGE -
Ref.: Ronald Blaschke – Mitarbeiter 
von Katja Kipping, MdB  DIE LINKE.

	Ökonomie mit BGE neu denken -
Ref.: Robert Zion, Bündnis 90 – 
DIE GRÜNEN, Gelsenkirchen
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Robert Zion
•Eintritt in die Grüne Par-
tei 2003
•Seit 2004 im Kreisver-
bandsvorstand der Gel-
senkirchener Grünen
•Studium der Philosophie, 
Soziologie und Sozial-
pädagogik in Kassel
•Seit 1998 Arbeit in Gel-
senkirchen als Journalist, 
Publizist und Buchautor
•Mitglied im Netzwerk 
Grundeinkommen
•Seit 2005 sachkundiger 
Bürger im Umweltaus-
schuss und umweltpo-
litischer Sprecher der 
Gelsenkirchener Grünen

„Auf seine Freiheit ver-
zichten heißt, auf seine 
Würde als Mensch, auf 
die Menschenrechte, ja 
sogar auf seine Pflich-
ten verzichten. Für 
jemand, der auf alles 
verzichtet, ist keine Ent-
schädigung möglich.“

Zion@Robert-Zion.de
www.robert-zion.de

Ralf Welter
•Studium der Volkswirt-
schaftslehre
•Vorsitzender der katho-
lischen Arbeitnehmer Be-
wegung Aachen
•Grundeinkommensmo-
dell KAB Aachen

•Autor des Buches - 
„Solidarische Marktwirt-
schaft durch Grundein-
kommen“ (2003)
•Dozent für Volkswirt-
schaftslehre an der FH 
Aachen
•Dozent für Sozialpolitik 
an der katholischen Fach-
hochschule in Aachen 
•Dozent für Volkswirt-
schaftslehre an der Bank- 
und Versicherungsakade-
mie

„Den Gedanken, dass 
Ehrenamt und Erwerbs-
arbeit gleichwertig sind, 
hat unsere Gesellschaft 
noch lange nicht ange-
nommen.“
Ralph.Welter@t-online.de

www.kab-aachen.de

Bedingungsloses Grundeinkommen

Ökonomie und  
Grundeinkommen

22. September 2007

Eine andere Politik ist nötig, 
eine andere Politik ist möglich.

Mehr Infos unter:
www.die-linke-bag-grundeinkommen.de

Uni Kassel

Bundesarbeitsgemeinschaft 
G R U N D E I N K O M M E N

Öffentliche Tagung

GrundeinkommenBedingungslosesExistenzsicherndes

Halina Bendkowski
•Ökonomie und Grundein-
kommen aus frauenpoli-
tischer Sicht - Angefragt 
als ReferentInnen wur-
den bei der Bundes LISA 
in der Partei DIE LINKE :

Halina Bendkowski - NN

Sollte die GenossIn Ha-
lina Bendkowski an die-
sem Tag verhindert sein 
sorgen wir auf jeden Fall 
für adäquaten Ersatz. 

Stefan Wolf
•Sozialhistoriker
•Sprecher der Bundesar-
beitsgemeinschaft Grund-
einkommen in der Partei 
DIE LINKE.
•Autor des Konzeptes der 
BAG GE der Partei DIE 
LINKE zur Finanzierung 
eines bedingungslosen 
Grundeinkommens -BGE
•Initiator der BAG GE in 
der Linkspartei.PDS 

StefanWolf7@aol.com
www.die-linke-

grundeinkommen.de

V.i.S.d.P.: BAG Grundeinkommen in und bei der Partei 
DIE LINKE. , vertreten durch Ann Christin Schomburg

Schillerstrasse 8 · 34117 Kassel

Hörsaal - Kurt - Wolter - Straße - 
Bushaltestelle - Holländischer Platz

- Linien 1 - 2 - und 5

Bundesarbeitsgemeinschaft Grundeinkommen
in und bei der Partei DIE LINKE. - Stefan Wolf

Franz Reichel Ring 35 · 90473 Nürnberg

•Mitglied, Gründer und Ini-
tiator des deutschen Netz-
werks Grundeinkommen
•Autor der Studie 
„Garantierte Mindestein-
kommen - Aktuelle Model-
le von Grundsicherungen 
und Grundeinkommen im 
Vergleich“

Rblaschke@aol.com
www.die-linke-

grundeinkommen.de

Ronald Blaschke
•Studium der Philosophie 
und Erziehungswissen-
schaften

V.i.S.d.P.: BAG Grundeinkommen in und bei der Partei 
DIE LINKE. , vertreten durch Ann Christin Schomburg

Schillerstrasse 8 · 34117 Kassel


